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Einleitung

Danket dem Herrn und rufet
an seinen Namen; verkündigt sein Tun unter den Völkern! /
Singet und spielet ihm, redet von allen seinen Wündern! / Rühmet
seinen heiligen Namen; es freue sich das Herz derer, die den Herrn
suchen! Ps.105,1-3.

Und eine Stimme ging aus
von dem Thron: Lobt unsern Gott, alle seine Knechte und die ihn
fürchten, klein und gross! Offb.19,5. (vermutlich
Jesus der das sagt – Offb.5,6)

Sooft nun der böse
Geist von Gott über Saul kam, nahm David die Harfe und spielte
darauf mit seiner Hand. So wurde s Saul leichter, und es ward besser
mit ihm, und der böse Geist wicht von ihm. 1.Sam.16,23.

I.Organisiertes Lob


		David
	hatte ein grossen Anliegen, dass Gott geehrt und gelobt wird. Er
	überliess es nicht dem Zufall, ob das in seinem Volk geschieht.

	
	Als er
	die Ordnung für den den Tempeldienst organisierte, setzte er
	viertausend Sänger ein, deren Aufgabe es war Gott am Morgen und
	am Abend zu loben.




Die
Leviten aber wurden gezählt, von dreißig Jahren an und
darüber. Und ihre Zahl, Haupt
für Haupt, betrug 38000 Mann. / «Von
diesen [sagte David,] sollen sein: 24000 Mann, die das Werk am Hause
des HERRN treiben,
und 6000 Amtleute und Richter, / und
4000 Torhüter und 4000, die den HERRN preisen mit Instrumenten,
die ich für den Gesang gemacht habe.»
1.Chron.23,3-5.






Dass
sie dem Herrn täglich Brandopfer darbrächten auf dem
Brandopferaltar, am Morgen und am Abend, wie geschrieben steht im
Gesetz des Herrn, das er Israel geboten hat, / und
mit ihnen Heman und Jedutun und die andern Erwählten, die
namentlich bestimmt waren, um dem Herrn zu danken, dass seine Güte
ewiglich währt, / mit Trompeten und hellklingenden Zimbeln und
mit Saitenspiel zur Ehre Gottes. 1.Chr.16,40-42.


		




1.Anwendung

Denn der HERR ist gross
und hoch zu loben und mehr zu fürchten als alle Götter.
1.Chr.16,25

...
Und seid nicht bekümmert; denn die Freude am Herrn
ist eure Stärke. Neh.8,10.

Folie: Wer
Gott immer nur zufällig lobt, lobt ihn irgendwann „zufällig“
gar nicht mehr.

II.Stärker durch Anbetung an
einem Beispiel im AT







2Chr
20,21	Und
er beriet sich mit dem Volk und stellte die, welche in heiligem
Schmuck dem HERRN singen und ihn preisen sollten, im Zug vor die
Gerüsteten hin, um zu singen: Danket dem HERRN, denn seine Güte
währet ewiglich!


2Chr
20,22	Und
als sie anfingen mit Jauchzen und Loben, ließ der HERR einen
Hinterhalt kommen über die Ammoniter, Moabiter und die vom
Gebirge Seir, die wider Juda gekommen waren, und sie wurden
geschlagen.


2Chr
20,23	Und
die Ammoniter und Moabiter stellten sich denen vom Gebirge Seir
entgegen, sie zu vernichten und zu vertilgen. Und als sie die vom
Gebirge Seir aufgerieben hatten, halfen sie selbst einander zur
Vertilgung.


2Chr
20,24	Als
aber Juda zu der Warte gegen die Wüste kam und sich gegen den
Haufen wenden wollte, siehe, da lagen die Leichen auf dem Boden; es
war niemand entronnen.


2Chr
20,25	Und
Josaphat kam mit seinem Volk, um unter ihnen Beute zu machen, und sie
fanden dort eine Menge Fahrhabe und Kleider und kostbare Geräte,
und sie raubten so viel, daß sie es nicht tragen konnten. Und
sie plünderten drei Tage lang, weil so viel vorhanden war.


2Chr
20,26	Aber
am vierten Tage kamen sie zusammen im «Lobetal»; denn
daselbst lobten sie den HERRN. Daher heißt jener Ort Lobetal
bis auf diesen Tag.


2Chr
20,27	Darnach
kehrte die ganze Mannschaft von Juda und Jerusalem wieder um, und
Josaphat an ihrer Spitze, um mit Freuden gen Jerusalem zu ziehen;
denn der HERR hatte sie durch ihre Feinde erfreut.


2Chr
20,28	Und
sie zogen zu Jerusalem ein unter Psalter- und Harfen- und mit
Trompetenklang, zum Haus des HERRN.


2Chr
20,29	Und
der Schrecken Gottes kam über alle Königreiche der Länder,
als sie hörten, daß der HERR wider die Feinde Israels
gestritten hatte.


2Chr
20,30	So
blieb denn Josaphats Regierung ungestört, und sein Gott gab ihm
Ruhe ringsum.







		




III.Dank – Lob –
Anbetung

2Chr
5,13	da war es, wie wenn die, welche die Trompeten bliesen und
sangen, nur eine Stimme hören ließen, zu loben und zu
danken dem HERRN. Und als sie die Stimme erhoben mit Trompeten,
Zimbeln und Saitenspiel und mit dem Lobe des HERRN, daß er
freundlich ist und seine Güte ewig währt, da ward das Haus
des HERRN mit einer Wolke erfüllt,

A.Dank


		Folie:
	Im Dank freue ich mich über Gottes Gaben: Danke für diesen
	herrlichen Tag.




B.Lob


		Folie:
	Im Lob nehme ich die Gaben zum Anlass, Gottes Wesenseigenschaften zu
	preisen: Gott du musst gross sein, mir einen so herrlichen Tag zu
	schenken.




C.Anbetung


		Folie:
	In der Anbetung schliesslich freue ich mich über Gott um seiner
	selbst willen: Gott, du bist herrlich und gross.




1.Miteinander Loben


		In
	Gruppen einen Text betrachten und Gott anbeten

	
	Anbetungslieder




IV.Anbetung in der Offenbarung


		Texte
	lesen: Offb.4,8-11 u. 5,8-13.





Schluss


		Zusammenfassung

	
	Folie:
	An keiner Stelle kommt der Mensch mehr zur Ruhe und zu sich selbst
	als dort, wo er Gott von Herzen lobt.

	
	Folie:
	Die Freude am Herrn ist unsere Stärke. Neh.8,10.





Amen
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